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Amtlicher Teil - Partie ofllcielle

Ahlianden gekommene WerttiteL—Tilres ilisparns. - TM smarrili.

Lo Präsident du tribunal civil du district du Locle, au dätenteur
inconnu des.titres ci-aprös, cjui sont ögarös: Six certificats provisoires au
porteur, datäs du 1er juin 1899, d'ohligations 4'/s °/o de la Sociätä anonyme
des Fabriques de chocolat ot confiserie J. Klaus, au Locle, s<5rie A,
numäros 832 4 837, de fr. 500 chacune.

Sommation vous est faite de prodüire ces titres, au Greffe du tribunal
civil du Locle, dans un dälai de trois ans, 4 dater de la premiere publication

du präsent avis, faute de quoi l'annulation des dits titres sera
prononcäe.

Donnä, 4 la requäte du notaire E. Matthey-Doret, 4 Couvet, au Locle,
le 20 aoüt -1900.

Le prösident:
(W. 031) ftignr} Fnvarger, not., suppteant.

Par jugement du 27 aoüt 1900, le tribunal de lre instance (lre chambre
civile) ordonne au dätenteur inconnu des quatre bons dälivräs le 18 octobre
1892 par Je Crädit- Lyonnais, agence de Genöve, 4 Madame Veuve Jarrys-
Servet, savoir: n° 49204, do deux mille francs, 4 i'öcböance du 18 octobre
1897; n° 49207, 4 Fächäame du 18 octobre 1895; n° 49208, 4 l'ächäance du
18 octobre 1896, et n° 49209, 4 l'ächäance du 18 octobre 1897, ces trois
dernieis de quatre-viDgts francs chacun, de les produire et de le9 däposer au
greffe du tribunal de premiäre instance de Genfeve dans le dälai de six mois
4 dater de la pfemiöre publication du präsent avis, faute de quoi, l'annulation
de ces titres sera prononcäe.

(W. 64*) Dumarest, greffier.

Les tilres suivanls appartenant 4 Marie Brulhart, näe Dafflon, 4 Au-
tigny, out disparu ou ont etö dätruits daus l'incendie du 5 janvier 1900:

1° Certificals de depöts dälivräs par Weck, Aeby et Cls, banquiers, 4
Fribourg, sous le n° IG,147 et 22,499, de fr. 400 et fr. 1600, avec coupons
d'intäruts.

2° Cüdule dälivräe par la Caisse hypothecate fribourgeoise sous le
n" 2152, serie I, du 15 octobro 1895, de fr. 1750.

Sommation est faite au dätenteur incounu de ces titres de les däposer
au greffe du tribunal de la Sarine, 4 Fribourg, dans un delai do trois
mois. des la premiere insertion du präsent avis. (W. 65s)

F r i b o u r g, le 28 aoiit 1900.
Li* president du tribunal: E. Bi90.

Handelsregister. - ltegislre du conimeree. - llegistro di eoniniereio.

I. Hauptregister - I. Registre principal - I. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurlgo

1900. 24. August. In die Kommanditgesellschaft unter der Firma
Robert Weber & C° in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 7 vom 9. Januar 1900,
pag. 27) trat am 15. August 1900 als weiterer Kommanditär ein: Konrad
Liechti, von Zürich, in Zürich III, mit dem Betrage von fünftausend Franken
(Fr. 5000).

24. August. Inhaberin der Firma B. Steffen-Zollinger in Zürich III ist
Bertha Steffen, geb. Zollinger, von Brütten, in Zürich III. Schreinerei.
Seebahnstrasse 173. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann der
Inhaberin: Adolf Steffen-Zollinger.

24. August. Die Firma Fried. Müller in Zürich V S. H. A. B.
Nr. 321 vom 13. Oktober 1899, pag. 1293) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

24. August. Inhaberin der Firma Frau B. Bühler-Baumann in Hausen
a. A. ist Witwe Bertha Bühler, geb. Baumann, von Riffersweil, in Hausen
a. A. Haut- und Fellgeschäft.

24. August. Die Firma Jul. Widmann in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. -109 vom 5. Mai 1892, pag. 433) hat ihr Geschiiftslokal
(Fabrikationsräumlichkeiten, Lager und Bureau) nunmehr: Wildbachstrasse 25, zum
Friedenstein; Laden für Detailverkauf: Hintergasse '17, zum Waldhorn.

24. August. Die Firma Soheyer, Arobt., in Zürich II (S. H. A. B.
Nr. 25 vom 26. Januar -1899, pag. 97) hat ihr Domizil und das Geschäftslokal

naoh Zürich V, Conoordiastrasse 7, verlegt, woselbst der Inhaber
und die Prokuristin Emma Scheyer-Bollh aider ebenfalls wohnen.

25. August. Inhaberin der Firma E. Thilo-Schmidt in Zürich II ist
Else Thilo, geb. Sohmidt, von Thierbach (Sachsen), in Zürich II. Bureau
für Verwaltungen und Vermietungen von Liegenschalton. Agentur und
Kommission. Parkring 27. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann der
Inhaberin: Fritz Thilo-Schmidt.

25. August. Jakob Stierli, von Ober-Urdorf, und Fanny Schwarzenbach
geh. Vogler, von Rüschlikon, beide in Zürich III, haben unter der Firma
Stierli & Schwarzenbach in Zürich III eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 2-4. August 1900 ihren Anfang nahm. Die Firma erteilt
Prokura an Jakob Schwarzenbach-Vogler, von Rüschlikon, in Zürich HI.
Fabrikation und Installation elektrischer Apparate. Bäckerstrasse 127.

25. August. Der Inhaber der Firma L. Franz, Bnreau National, in
Zürich I (S. II. A. B. Nr. 191 vom 9. Juli 1896, pag. 791) firmiert nur
noch L. Franz und verzeigt als Domizil der Firma: Zürich V,. woselbst
dorInhaber ebenfalls wohnt, als Natur des Geschäftes und Geschäftslokal:
Fremden-Pension «Tiefenau». Steinwiesstrasse 8 und .10.

,25. August. Inhaber der Firma J. Kresbach, Burean National, in
Zürich list Johann Kresbach, von Berndorf (Nieder-Oesterreich), in Zürich I.
Placierungs-Bureau; speciell für Hotelangestellte.. Mühlegasse 13.

25. August. Die Firma Ad. Weher in Zürich II (S. H. A. B.
Nr. 25!) vom 14. Oktober 1897, pag. 1061) hat ihr Domizil, den Wohnort
des Inhabers und das Geschäftsokal nach Zürich V, Hochstrasse 37, verlegt.

25. August. Die Firma C. Hüni & Sohn in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 141 vom 7. Mai 1898, pag. 584), Gesellschafter: Conrad Hüni, Vater,
und Ernst Hüni-Jaiser, Sohn, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft

erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven wird durch
beide Gesellschafter gemeinsam durchgeführt.

25. August. Die Firma K. Klein in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 122
vom 26. Dezember 1885, pag. 793) hat ihr Geschäftslokal nunmehr an der
Badgasse 1, Neustadt.

25. August. Inhaber der Firma J. Klarer in Winterthur ist Johannes
Klarer, von Klarsreute-Birwinken(Thurgau), in Winterthur. Pension. Paul-
sttasse 10.

25. August. .Inhaberin der Firma Frau A. Rusrher in Zürich II ist
Anna Ruscher, geb. Latzkovits, von Budapest, in Zürich II. Papeterie,
Kunsthandlung und Agenturen. Dianastrasse 2.

25. August. Inhaber der Firma E. Bosshardt in Hongg ist Emil
Bosshardt, von Seen, in Höngg. An- und Verkauf von Liegenschaften. Zum
grauen Ackerstein.

25. August. Inhaber der Firma Sal. Strässler, Bäcker, in Winterthur
ist Salomon Strässler, von und in Winterthur. Bäckerei und Spezerei-
handlung. Brunngasse 39.

25. August. Inhaber der Firma P. Kiene in Dachsen ist Paul Kiene,
von Schussenried (Württemberg), in Dachsen. MetaJlgiesserei. Vis-4-vis
dem Schulhaus.

25. August. Die Firma Louis Fürer in Zürich III (S. II. A. 3. Nr. 93
vom 18. März'1899, pag. 371) wird hiemit infolge Konkurses von
Amteswegen'gelöscht.

Bern — Berne — Berna
Bureau Biel.

1900. 27. August. Der Vor ein Freimaurerloge „Stern am Jora(C in
Biel (S. H. A.'.B. Nr. 66 vom 2. Juli 1887), hat. an Stelle des bisherigen
Präsidenten Albert Gylam und des bisherigen Kassiers Jules-Henri Tissot
zum nunmehrigen Präsidenten des Vorstandes gewählt: Gottfried Kunz, von
Diemtigen, Notar, uud zum Kassier: Jean Wendling, Kaufmann, von Biel,
beide wohnhaft in Biel. Jeder derselben ist befugt, kollektiv mit dem
andern und dem Sekretär rechtsverbindlich namens des Vereins zu zeichnen.

Bureau Burgdorf.
25. August. Die Käsereigesellsohaft Rohrmoos in Rohrmoos, Gemeinde

Oberburg (S. H. A. B. Nr. 178 vom 1. August -1894, pag.727) hat in ihrer
Generalversammlung vom 14. April 1900 für die Zeit vom 1'. Mai 1900
bis 1. Mai 1902 ihren Vorstand neu bestellt wie folgt: als Präsident: Fritz
Glauser, von Rütti, Gutsbesitzer, in Ramsi, daselbst; als Vicepräsident und
Kassier: Joh. Portmann, von Walkringen, Gutsbesitzer auf dem Rüttihubel,
Gemeinde Rütti; als Beisitzer: 1) Peter Thomi, von Oberburg, Gutsbesitzer
in Rohrmoos, als Vertreter der Geschwister Thomi, und 2) Bendicht Burri
von Oberburg, Gutsbesitzer, in Rohrmoos; als Sekretär: J. U. Jordi, von
Gondiswyl, Lehrer, auf Schupposen, Gemeinde Oberburg.

25. August. Unter dem Namen Reitbahngesellschaft Burgdorf hat
sich, mit Sitz in Burgdorf, ein Verein gegründet, welcher zum Zwecke
hat: Das Reiten im allgemeinen zu fördern und insbesondere den Mitgliedern,

sowie andern Interessenten eine als Reitbahn taugliche Lokalität zur
Verfügung zu halten. Die Statuten sind am 16. August 1900 festgestellt
worden. Der Eintritt in den Verein ist bedingt durch dio Unterzeichnung
der Statuten und die Einlösung wenigstens eines Anteilscheines von
Fr. 100; ausserdem ist nach Konstituierung des Vereins zum Eintritt
noch erfordorlicli die Aufnahme durch die .Vereinsversammlung. Der'
Vorstand besteht aus einem Präsidenten, einom Kassier, zugleich Stellvertreter

des Präsidenten, einem Sekretär und zwoi Beisitzern und wird auf
die Dauer von zwei Jahren gewählt. Die Zusammenberufung der
Vereinsversammlung erfolgt durch don Präsidenten mittelst Bietkarten, so oft er
es nötig findet oder sobald mindestens 5 Mitglieder es.verlangen.
'Präsident, eventuell Vicepräsident, und Sekretär führen kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift für den Verein und vertreten denselben nach aussen.
Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen;
die persönliche Haltbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Präsident
ist Eugen Grieb, Fürsprecher; Vicepräsident: Fritz Grossenbacher, Tierarzt,
und Sekretär: Max Mauerhofer, Kaufmann, alle wohnhaft in .Burgdorf.

Bureau Nidau.
25. August. Inhaber der Firma Lud. Furrer in Klein-Twann, Gemeinde

Ligerz, ist Ludwig Furrer, von Goldiwyl, wohnhaft io Klein-Twann. Natur



1192

des Geschältes: Wirtschaft und Kunstdüngerhandlung. Geschäftslokal:
Klein-Twann, Gemeinde Ligerz.

27. August. Inhaber der Firma K. Lüthyin Madretsch ist Karl Lüthy,
von Langnau, wohnhaft in Madretsch. Natur des Gesobäftes: Fabrique de
polissages d'acier. Geschäftslokal: Madretsch.

27. August. Die Firma Jakob Meyer in Madretsch (S. H. A. B. vom
23. Februar 1883) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

27. August. Die Firma E. Blaser in Schwadernau (S. H. A. B.
Nr. 130 vom 16. Mai 1895, pag. 547) hat den Sitz ihres Geschäftes von
Schwadernau nach Scheuren verlegt und die Natur des Geschäftes
abgeändert in: Käserei und Milchhandel. Geschäftslokal: Käserei Scheuren.

Bureau Trachselwald.

25.'August. Die'Kommanditgesellschaft unter der Firma Fliickfger &
Cie in Huttwyl (S. H. A. B. Nr. 144 vom 27. April 1899, pag. 580) hat sich
infolge Todes des unbeschränkt haftenden Mitgliedes aufgelöst. Als Liquidator

ist Notar Eduard Wyder, von Riggisberg, in Huttwyl, bestellt worden,
welcher die Liquidation unter der Firma Flückiger & Cie in Liquid,
besorgen wird.

Bureau Wangen.
25. August. Inhaber der Firma A. Olivier in Wangen a. A. ist August

Olivier, von Castellolavazzo (Belluno, Italien), wohnhaft in Wiedlisbach.
Natur des Geschäfts: Kantine. Wirtschaft und Lebensmittelhandlung.

25. August. Inhaberin der Firma L. Galvagni in Wangen a. A. ist
Frau Letizia Galvagni, geb. Antonietti, von Roveredo (Tirol), in Wangen
a. A. Natur des Geschäftes: Kolonialwaren und Weinhandlung. Prokura
erhält Adriano Galvagni-Antonietti, in Wangen a. A,

27. August. Inhaber der Firma Fr. Brechbiihler in Ilerzogenbuchsee
ist Johann Friedrich Brechbühler, Zimmermeister, von Huttwyl, in Her-
zogenbuchsee. Natur des Geschäftes: Baugeschäft.

27. August. Inhaber der Firma August Eppler in Ilerzogenbuchsee ist
August Eppler, von Schopfheim (Baden), Werkführer, in Herzogenbuchsee.
Natur des Geschäftes: Lebensmittelgeschäft und Weinhandel.

Aargan — Argovle — Argovla
Bezirk Brugg.

1900. 28. August. Die Genossenschaft unter der Firma Landwirtschaftliche
Genossenschaft des Bezirks Brugg in Brugg (S. H. A. B. 1899,

pag. 499) hat an Stelle von Heinrich Schwarz zum Präsidenten gewählt:
Carl Schwarz, Major, von und inYilligen, und als Mitglied des Vorstandes:
Daniel Wüthrich, Gemeindeschreiber, von und in Riniken. Der Präsident
ist befugt, kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift
zu führen.

Bezirk Lenzburg.
27. August. Die.Kolloktivgesellschaft unter der Firma Löwenapotheke

Geschwister Jahn in Lenzburg (S. IL A. B. 1895, pag. 1108) widerruft
die an Xaver Wetzstein erteilte Prokura. Zur Vertretung der Firma ist
einzig Ernst Jahn befugt. Damit ist auch das bisherige Unterschriftsrecht
von Viktor Jahn und Elisabeth Jahn erloschen.

Bezirk Muri.
27. August. Unter der Firma Wasserversorgung Muri-Wey & Muri-

Egg besteht, mit Sitz in Muri, auf unbestimmte Zeitdauer und unter
Ausschluss direkten Geschäftsgewinnes eine Genossenschaft, welche den
Zweck verfolgt, die Ortschaften Muri-Wey und Muri-E«g mit genügendem
gutem Quell wasser zu versorgen und bei Feuersgefahr deren Gebäude wirksam

schützen zu können. Die Statuten sind am 11. Juli 1900 festgestellt worden.
Mitglieder der Genossenschaft sind diejenigen Gebäudeeigentümer von
Muri-Wey und Muri-Egg, welche die Statuten vor der Eintragung in das
Handelsregister unterzeichnet haben. In Zukunft wird die Mitgliedschaft
erworben durch Erwerbung eines Gebäudes, für welches das Wasserrecht
bereits besteht, durch Erbfolge und durch Aufnahmebeschlüss der
Generalversammlung auf Grund einer schriftlichen Beitrittserklärung. Die nach
dem Jahre 1895 eintretenden'Wasserabnehmer haben eine Eintrittsgebühr
von Fr. 20 zu bezahlen. Der jährliche Beitrag (Wasserzins) beträgt Fr. 15.
Der Austritt, ist .auf Ende eines Geschäftsjahres nach vorausgegangener
dreimonatlicher Kündigung und gegen Bezahlung des entsprechenden
Anteils an den Genossenschaftsschulden gestattet. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch. Die
Organe der Genossenschaft sind: die Versammlung der Wasserabnehmer
(Generalversammlung), die aus 7 Mitgliedern bestehende Verwaltungskommission'

(Vorstand) und die Rechnungsprüfungskommission. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident
und der Aktuar der Verwaltungskommission kollektiv. Die Verwaltungskommission

besteht aus folgenden Personen: Präsident ist Jakob Strebel,
zum Adler; Aktuar ist Traugott Staubli, Gemeindeammann; Beisitzer sind:
Jakob Waltenspühl, Wirt; Heinrich Oftinger, Negociant; Gottfried Stöckli,
zum Ochsen; Jakob Güntert, Negociant; Anton Heller, Buchdrucker, alle
von und'in Muri.

Bezirk Zurzach.
27. August. Frieda Keller-Höchli, Thaddäus Höchli und Oskar Hüchli,

alle von und in Klingnau, haben unter der Firma Keller & Co. in Klingnau
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 20. August 1900 ihren
Anfang nahm. Zur Vertretung der Gesellschaft sind einzig Thaddäus und
Oskar. Höchli befügt. Die Firma erteilt Prokura an Jakob Keller, Sohn, von
und in Klingnau. Natur des Geschäftes: Fabrikation und Vertretung .von
Cigarrenausstattungen.

Thnrgau — Tburgovle — Thurgovla
1900. 24. August. Die Firma Georg liausammann, Manufakturwaren,

in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 85 vom 11. Juni 1883, pag. 682) ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Tesslo — Tessin — ficlno

Ufficio di Faido.

1900. 27. agosto. La ditta individual Tisi Daniele, in Chiggiogna
(F. u. s. di c. del 27 dicembre 1897, n° 318, pag. 1304), viene oancellata
dietro sua dimanda,- avendo oessato l'esercizio della cava di-granito.

Waudt — Yaud — Vaad

Bureau de Comnay.

1900. 27 aoüt. La Sociöte de Laiterie et de Fromagerie du Petit
Faubourg, ä Montricher, • inscrite aü registre du commerce le 19 avril 1883

(F. o. s. du c. du 18 juin 1883, page 722 et du 26 dbcembre 1899, page
1594), a, dans son assemblöe gbn6rale du 24 juin 1900, renouvelö'son co-
mitb, qui est actuellement compose comme suit: Auguste Buffet, president;

Emile Baud, secretaire: John Coendoz, caissier; Daniel Freymond et Jobm
Freymond-Bbday, membres; tous cinq ä Montricher.

Bureau de Lautanne.
25 aoüt. Sous la raison sociale Soci6t6 immobiliere de Castol d'Orient

il a 6t6 fondb par Statuts du 25 aoüt 1900 une s o c i b t b anonym e qui a.
pour objet l'acquisition, cas 6ch6ant la realisation des immeubles de IL
Corbaz-Renou, situ6s aux Mousquinos sous le nom de Castel d'Orient. Le
siüge,de la societe est ä Lausanne. La durbe de la soclbtbest illimit6e.
Les publications imposdes par les Statuts ou par la loi sont faites dans-
la Feuille d'avis de Lausanne. Le capital social est fix6 ü la somme de
dix mille francs, divisb en quarante actions de deux cent cinquante francs
au porteur. La societe est administrbe par un conseil d'administration de-
trois membres, 61us pour une pbriode de trois ans et rbeligihles. La societe
est engagde vis-ä-vis des tiers par la signature du president et du secretaire-
du conseil d'administration ou celle de l'un d'eux avec le tröisibme membre
du conseil. -Le conseil d'administration est compose de Ferdinand Grillet,
president, Jean-Jacob Frütiger, secretaire, et d'Alois Du Mont, membre,
les trois domicilibs ä Lausanne.

Bureau d'Orbe.
27 aoüt. Sous la denomination de Syndicat agricole de Bröthonnieres,

et suivant Statuts du 20 aoüt 1900, il a ete fondö une a s s o c i a t i o n dont1
le siüge est ä Brbthonnibres, avec une durbe illimitüe. Le syndicat a pour
but l'ameiioration des conditions de l'exploitation agricole, par ('association-
et en particulier l'encouragement ä l'elbve et ä l'ameiioration du betail de-
l'espece bovine de la race suisse tachetee rouge. Sont membres du syndicat

les personnes admises en cette qualite lors de sa fondation. De nou-
veaux membres peuvent'toujours btre admis par l'assembiee generale. Iis-
ont ä payer une finance d'entree en sus de l'apport rbglementaire; cette
finance est versee au fonds de reserve. La qualite de societaire se perd
par demission, mort ou exclusion. Cesse egalement d'etre societaire celui-
qui fait cession de tous ses titres d'apport Les titres d'apport chacun de
fr. 10, sont transmissibles par succession, donation, cession ou autrement,.
mais leur transfert n'est valable vis-ä-vis du syndicat qu'aprbs inscription
ä la souche. Les titres d'apport sont indivisibles, le syndicat nereconnais-.
sant qu'un seul propribtaire pour chaque titre d'apport. La finance d'entrbe
et la contribution annuelle sont fixöes chaque annee par l'assemblbe generale.

La dbmission d'un societaire n'est valable que si eile est donnee par
bcrit au moins trois mois avant la cloture de l'exercice annuel et ne dbploie
ses effets qu'aprbs le rbglement et la passation des comptes. L'ensemble
des apports constitue le capital social. Le nombre des titres d'apport n'est
pas limite. Nul ne peut en demander te remboursement avant la liquidation
de la societe. Les titres d'apport concourent ä la repartition des b6neficos
annuels et en cas de liquidation, ä la repartition de l'avoir net de l'asso-
ciation, reserve sociale exceptbe. Les socibtaires sont co-propribtaires de
l'actif de la socibtb et participent ä ses benefices et ä ses pertes en raison
du nombre des titres d'apport qu'ils possbdent et ne sont responsables que
jusqu'ä concurrence du montant des titres d'apport qu'ils possedent. Sont
presents et acquis au fonds de rbserve, les dividendes non encaissbs dans;
les cinq ans qui suivent la cloture de l'exercice auquel ils se rapportent.
Les organes du syndicat sont: 1° L'assemblbe generale; 2° la commission
de verification des comptes, et 3° le comitb. Le comitb est compose de
trois membres, nommbs par l'assemblbe gbnbrale pour un an; les membres
sont rbetigibles. Le president ou .le vice-president a conjointement avec le
secretaire la signature sociale. Le vice-president est aussi caissier. En cas-
de dissolution le capital. social est rbparti entre les titres d'apport et le
fonds de rbserve entre les socibtaires. Le comitb est compose de: Emile
Roy, president; Alfred Guillaume, vice-prbsident-caissier, et Auguste-Louis
Fanolliet, secretaire, tous ä Brbthonnibres.

Eiiig, Amt liir geistiges Eigentum. — Bureau KMral le la pprfötß intellectnelle

Marken. — Marques.
I3intrr&ß-n.rig;en. — Enregistrementu

W» 12,48«. — 29 aoüt 1900, 8 h. a.

The Anglo-Continental Commercial Company,
Bftle (Suisse).

The..

aiK
12,487. — 29 aoüt 1900, 8 h. a.

The Anglo-Continental Commercial Company,

Bäle (Suisse).

Th6.

UGALLA

Sr. 12,488. — 29. August .1900, 8 Uhr,a.

Schild frfcres & C|B, Fabrikanten,
Grenchen (Schweiz).

IJhrengehSnse, Uhrwerke und
Zifferblätter.

SCANDIA
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Jiichtamtlteber Teil — Partie non offlcielle

Der Kohlen^narkt im Jahre 1899.
Der Buchumer Handelskamrnerbericht lautet hierüber: Der Kohlenmarkt

zeigte wälirond des gauzon Jahres eine feste Haltung. Abschwächungen
wie in den auch sehr günstigen letzten Vorjahren sind nicht vorgekommen.
Die Nachfrage nahm vielmehr immer mehr zu, so dass die Zechen auch
bei stärkster Aospannuug und trotz vielfacher bedeutender Erweiterung ihrer
Botrichsanlagen nicht in der Lage waren, den stets dringer werdenden
Anforderungen zu genügen. Waren schou in der ersten Jahreshälfte fast
alle Sorten Kohlcu und besonders Koks knapp, so nahm später der Mangel'
einen solchen Umfaug an, dass in den Kreisen der Verbraucher grosse
Besorgnisse für die Zukunft wach wurden. Thatsächlich mussten auch ein-
zeloo Werke ihron Botrieh aus Mangel an Brennstoffen einschränken.
Immerhin haben sich diese Betriebseinschränkungen glücklicherweise noch
in engen Greuzen gehalten und die weitergehenden Besorgnisse haben sich
bis zur Gegenwart als übertrieben erwiesen.

Dass mit dem ausserordentlich gesteigerten Kohlenbedarf fast aller
Industriezweige uud insbesondere auch der verschiedenen V'erkehrsunter-
nohmungen (Eiseubahn, Schiffahrt und Kleinbahnen) die Förderung nicht
ganz gleichen Schritt halten kounte, darf schliesslich nicht wunder nehmen.
Es ist zu boachteu, dass die deutsche Kohlenproduktioa im Jahre 1899 um
0,312,000 t zugenommen hat, die Ausfuhr von 13,039,000 t auf 13,943,000 t
zurückgegangen, dio Einfuhr von 5,820,000 t auf 6,220,0001 gestiogen und
dass somit die für das Inland verfügbare Kohlenmenge um 6,5'/® grösser
geworden ist.

Aber auch diesem, namentlich durch die Entstehung violer nouer
grossindustrieilon Werko ungewöhnlich angewachsenen Bedarf hätten dio
Zechen, bezw. das dioselheu vertretende Rheinisch-Westfälische
Kohlensyndikat sich wohl sofort gewachsen gezeigt, wenn nicht besondere
Umstände erschwerend gewirkt hätten.

Zunächst waren es zwei Vorkommnisse äusserlicher Natur. Im Juni
brach unvermittelt der sog. Hemer Streik aus, der einen merklichen Ausfall

in der Förderuug dieses Monats trotz seiner glücklicherweise nur kurzen
Dauer zur Folge hatte. Noch störender wirkte aber der im Dezerabor
eingetretene sehr starke Wageumangcl, der viele Zechen zu tagclangem Feiern
zwang.

Dazu kam dann noch die Unmöglichkeit, die Belegschaften dem
Bedürfnis cntsprochcnd zu vergrössern, ferner d i e immer stärk ero
Abnahme der Arbeitsleistung des eiu.zolnen Arbeiters (l*?).
Somit war es den Zechen nicht möglich, ihre Förderung bis zur Gronze
ihrer natürlichen Leistungsfähigkeit zu vergrössern, sie blieben sogar mit
0',j7o hinter ihrer Beteiligungsziffer zurück, obwohl das Syndikat die
Förderung ganz froi gegoben hatto. Durch den mehrfachen Ankauf von Zechen
seitens grosser Hüttenwerke und dadurch, dass die Produktiou der Hüttenzechen,

welche bisher teilweise dem Syndikat zur Verfügung gestellt wor-
deu waren, von diesen Werken jetzt vollständig für sich beschlagnahmt
wordon, wurden die für den Markt verfügbaren Kohlenmengen nicht
unwesentlich eingeschränkt. Die gleiche Wirkuug hatte auch die starke
Zunahme des'Verbrauchs von Kohlen für die Koks- und Brikettfabrikation.

Wie die einzelnen Zechen, so hat sich auch das Kohlen-Syndikat ernstlich

bemüht, Hülfo zu schaffen. Es hat zunächst, wie schon erwähnt, die
Förderung gänzlich freigegeben, um grössere Mengen für das Tnland frei,
zu bekommen; es hat ferner zur Dogleichuug ausländischer Verpflichtungen
Kohlen im Ausland angekauft, es hat endlich die wiederholt sich zoigende
günstigo Gelegenheit zur Erweiterung dos Absatzes im Ausland, die für
kommonde Jahre wertvoll hätto sein können, nicht benutzt. Dass es nicht
seine in früheren Jahren mit Miihe und Opfern angebahuten ausländischen
Beziehungen eiufach aufgeben kann uud auch im allgcmeineu nationalen
Iuteresso nicht aufgeben darf, ist eigentlich selbstverständlich; verwunderlich

ist es aber, wie derartigo Forderungen von praktischen Volkswirten
üborhaupt gestellt werden können. Glücklicherweise sind die auf Aufhebung
der Ausfuhrtarife gerichteten Bestrebungen sowohl vom Minister der öffent-
iciion Arbeiten als auch vom Landescisonbahnrat zurückgewiesen worden.

Der in den letzten Jahren aulgetretene empfindliche Mangel an Brennstoffen

und Material hat verschiedenen Eisen- und Stahl-Werken des
Bezirks Veranlassung gegeben, zur Sicherung ihrer Bezüge sich in den Besitz
von Kohlen- und Erzgruben, Hochöfen und dergl. zu setzen, bezw. sich
mit entsprechenden Unternehmungen zu fusionieren. So hat der Bochumer
Verein die Zeche Karolinonglück gekauft und steht im Begriff, seine vor
Jahren schon erworbenen Lothringer Eisenerzgruben in Betrieb zu setzen.
Der Schalker Gruben- und Hütten-Verein hat sich mit der Bergwerksgesellschaft

Pluto vereinigt, die Westfälischen Stahlwerke und das Gussstahlwerk

Witten haben kleinere Hochofenanlagen im Siegerland erworben.
Umgekehrt sind 4 Bergwerksunternehmungen des Bezirks .(Centrum, Dan-
nenbaum, General und Hannibal) von auswärtigen Eisenwerken gekauft
worden. Andere Werke haben ihren bisherigen Anlagen neue Betriebszweige

zugefügt, so z. B. das Blechwalzwerk Grillo, Funke & Co. ein
Martinstahlwerk, um sich in seinem Bedarf an Halbzeug unabhängiger zu stellen.

Ausstellungen. — Expositions.
Paris. Das von uns angekündigte amtliche Verzeichnis der prämiierten

Aussteller, das an Hand des «Journal officiel francais» angefertigt worden
ist, bedarf noch zahlreicher Richtigstellungen und Korrekturen, so dass
sich dessen Publikation etwas verzögert. Immerhin "ist wahrscheinlich,
dass dieselbe in den ersten Tagen der nächsten Woche erfolgen kann.

* *
Paris. La liste des recompenses obtenues par les exposants suisses,

telle qu'elle a £tö ötablie d'aprös le «Journal officiel francais», exige de
nombreuses rectifications et corrections. En consequence, la publication
doit encore en 6tre retardee; il est probable-toutefois qu'elle pourra se
faire les premiers jours de la semaine prochaine.

Vers ehledenes — Divers.
Güterdienst an Sonntagen. Nach Einsicht einer Eingabe der Direktion

der Gotthardbahn vom 44. dies und eines bezüglichen Berichts des
Eisenbahndepartements wird den Verwaltungen des Schweiz. Eisenbahnverbandes,

sowie der Rorschacli-Heidenbahn, und der Oensingen-Balsthal-
bahn, in Anwendung von Art. 6 des Bundesgesetzes vom 27. Juni 4890 für
die Dauer des stärksten Herbstverkehrs, nämlich für die Zeit vom
2. September bis 25. November, den eidg. Bettag ausgenommen, gestattet:

An Sonn- und Festtagen am Vormittag durch ihr Personal in den
Güterschuppen arbeiten zu lassen;

2) auch an deu Sonntagen den Güterzügen mit Personenbeförderung,
soweit nötig, Güterwagen mitzugeben, wobei indessen die
Verwendung vou zwei Lokomotiven ausgeschlossen sein soll;

3) an Sonn- und Festtagen Güterzüge auszuführen, soweit die Not¬
wendigkeit sich einstellen wird.

Dabei ist vorstanden, dass zufolge dieser. Vergünstigungen weder
Ueberschroitungen der gesetzlichen Maximalarbeitszeit, noch Kürzungen
der gesetzlichen Ruhepausen ointreteu dürfen und dass die allenfalls
unterdrückten Freisonntage noch im laufenden Jahre gleichwertig zu
ersetzen sind.

Die Verwaltungeu haben auf Jahresschluss dem Schweiz.
Eisenbahndepartement darüber zu herichteu, in welchem Umfang von den gewährten
Vergünstigungen Gebrauch gemacht wurde.

insländlgohe Banken. — Banqnea 6trangöres.
Niederländische Bank.

!8. August. 25. August.
fla fl*

Metallbestaud. 129,251,895 129,500,190 Notencirkulation
Wcchselportef. 61,566,778 48,134,590 Conti-Correnti.

18. August. 25. August.

312,084,280 208,983,770
11,810,889 13,363,588

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non offizielles. Rägie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Scls.u.leLe2a.3:-ia.:f„
Christian Tscliiemcr's, llfilcl Bellovne anf St. Beatenberg

in Liquidation.
Durch Urteil vom 4. August 1900 hat der Gerichtspräsident von Inter-

laken den Nachlassvertrag, den Ch. Tschiemer, zum Hotel Bellevue auf
St. Boatenberg, unterm 16./26. Juli 4900 mit seinen Gläubigern
abgeschlossen hat, bestätigt. Nach den Bestimmungen dieses 'Vertrages ist das
sämtliche Vermögen des Schuldners an seine Gläubiger übergegangen. Die
Verwaltung, Boreinigung und Verteilung dieses Vermögens wird durch den
unterzeichneten, von der Nachlassbehörde ernannten Liquidator unter Mit-.
Wirkung und Aufsicht' einer aus drei Mitgliedern bestehenden Liquidationskommission

.besorgt
Es ergeht hiomit die Aufforderung:
1) An die Gläubiger des C. Tschiemer und an alle diejenigen, welche

Ansprüche auf die in ihren Händen boflndlichen Vermögensstücke haben,
binnen einem Monat, seit der Bekanntmachung, also bis und mit dem
1. Oktober 4900, abends 6 Uhr, ihre'Forderungen oder Ansprüohe unter
Ein 1 egu n g d or B ew eis mi 11 el (Schuldscheine, Buchauszüge, etc.
in Original oder'amtlich beglaubigter Abschrift dem Unterzeichneten
einzugeben.

2) An die Schuldner des Ch. Tschiemer, sich hinnen der gleichen
Frist als solche am angegebenen Orte anzumelden, mit Strafandrohung'für
den Unterlassungsfall.

3) An diejenigen, welche Sachen des Gemeinschuldners Tsohiemer
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen besitzen, dieselben ohne Naoh-
teil für ihr Vorzugsrecht binnen der Eingabsfrist dem Liquidator zur
Verfügung zu stellen, mit Strafandrohung für den Unterlassungsfall und mit
der. Beifügung, dass im'Falle ungerechtfertigter Unterlassung das Vorzugsrecht

erlöscht.
Von zinsbaren Forderungen an den Schuldner-(Pfandtitel,

Schuldscheine, etc.) sind die Zinse bis und mit dem-4. Oktober 4900zu bereohnen.
Die Eingaben sind in zwei Doppeln einzureichen, das eine Doppel

wird dem Gläubiger mit-Bescheinigung über "die besorgte Eingabe und
mit dem Emp[angschein für die beigelegten Beweisurkunden zurückgestellt.

Interlaken, im August 49Ö0.

G. Tschiemer's Höfel Bellevue in Liquidation,
(1398) Der Liquidator: Michel, Notar.

Faustpfand-Verwertung.
Mittwoch, den 5. September 1900, nachmittags 8 Uhr, wird auf dem

Bureau des unterzeichneten Betreibungsamtes folgendes Faustpfand
triebrechtlich versteigert:

Das Sparkassahüehlein Serie B, Nr. 8859, per Fr. 4304.20, der Er¬
sparniskasse in Schaöbausen, lautend auf Alois "Weber in Dörflingen,
als Faustpfand überlassen an Joh. Aniiker, Käser, s. Z. in Herrenhof,
nun unbekannt abwesend. (4399)

Romanshorn, den 28. August 4900.

Betrelbungsamt Bomanihorn.

Liegenschafts-Steigerung.
In PfandVerwertungssachen der Emilie Waldis, Modistin in Reiden,

wird künftigen Montag, den 24. September nächsthin, nachmittags 2 Uhr,
im Gasthause zur Eisenbahn in Reiden, der der Schuldnerin zugehörige
Anteil an nachbenannten Liegenschaften einer öffentlichen Steigerung
ausgesetzt, als:

An Gebäuden: Anteil Wohnhaus, mit Anbau, im Ausserdorf Reiden stehend.
An Land and Wald:
4) Anteil Unterbaumgirten, an zwei Stücken, 44 Aren 78 m*.
2) Anteil an einem "Waldstück, haltend 476 Aren 36 m*. Pfandschatzung

für diesen Anteil Fr. 6000.
Das Haus ist gegen Brandschaden versichert für Fr. 42,000.
fEingabefrist bis und mit dem 44. September künftig an das Konkursamt

in Reiden. |(i •

Der Steigerungsbrief, in welchem die Bedingungen und, Lasten enthalten
sind, wird bei Beginn der Steigerung eröffaet, kann aber vom 44. September
an beim Konkursamte in Reiden eingesehen werden. (4388)

Beiden, den 28. August 4900.
Das Konkursamt.

Bekanntmachung.
Die schweizerischen Patente Nr. 5600, 5602, 7066, 7184, 9270 und 18419

sind sofort verkäuflich und erbittet Angebote die Sohweimrisehe Kohlenstaub

feuerungs-Aktien-Gesellschaft (Patente Wegener u. a.), Zürich in
Liquidation. (4393)



1194

Bern I HOTEL 4ui>0NT.|J
^rrchenfeld. ||j Sohöne Zimmer, Restaurant und Garten.

" *|

Laboratoires Sauter
Geneve et Bellegarde.

MM. les actionnaires sont convoquös en assembles generale ordinaire
pour le samedi, 15 septembre 1900, ä 5 heures de l'apres-midi, au Labo-
ratoire des Charmilles, route de Lyon, 57.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1899/1900.
2° Rapport de MM. les commissaires-verificateurs.
3° Discussion et votation sur les rapports et sur leurs conclusions.
4° Nomination des' commissaires-vörificateurs pour l'exercice 1900/1901.

PARIS.

NB. 1° Tout actionnaire a le droit d'assister ä l'assemblöe gönörale
moyennant le döpöt de ses actions cinq jours auparavant ä la caisse de la
sociötö ou au Comptoir d'escompte.

2° Le döpöt peut 6tre remplacö par une declaration de possession. Des
formulaires seront envoyös sur demande.

3° Dös ce jour, le bilaD, le compte de profits et pertes et le rapport
des vörificateurs .de coraptes sont ä la disposition des actionnaires au siöge
de la sociötö.

4° Les coupons peuvent ötre touches de suite aprös i'assemblöe & la
caisse de la sociötö. (1389)

Geneve, le 28 aofit 1900.

Au nom-du conseil d'administration,
Th. Fuog, prösident.

Ecole de commerce
de Neuchätel. (1286)

Glasses speciales pour I'etude des langues modernes et ponr
la preparation aux examens d'apprentis postaux.

Ouvertüre des cours le 12 septembre.
Pour programmes et renseigneraents s'adresser au directeur.

Blankart, Pestalozzi & Cie, Zürich,
.Bahnliofstrasse 37,

Bank-, Wechsel- und Effektengeschäft, Börsenagentur,
empfehlen sich für Ausführung von Börsen-Aufträgen und Vermittlung aller
ins Bankfach einschlagenden Geschäfte.

Verzinsen.gegenwärtig Gelder: (1050)
In Check-Rechnung ä 3 '/g °/o p. a,
in Conto-Corrent mit bedingter Verfügbarkeit ä 4% p. a.

Alleinverkaufsstelle für:

Isolierrohre u. iDstallationsmaterialien
(System Bergmann)

Bogenlampen Körting & Mathiesen

yf Messlnstrumente Dr. Paul Meyer

ÜT: Beleuchtungskörper
Bogenlampenkohlen

Glühlampen
Porz. Isolatoren

Ijeitungsdrähte
:ci

(88)

in nnr bewährten

1* Qualitäten.

Hübsch möblierte Zimmer in Privathause nächst
der Ausstellung. Massige Preise.

(1390) Miss P. Doran, 2, Rue Montessuy.

• *i. (Patente Wegener o. a.)rlc In.«
Die ausserordeutliche Generalversammlung der Aktionäre vom 22. August

1900 hat einstimmig die Liquidation der Gesellschaft beschlossen.
Gemäss Art. 665 des schweizerischen Obligatioaenrechtes werden die

Gläubiger hiemit aufgefordert, ihre Ansprüche anzumelden.
Zürich, den 29. August 1900.

(1392) Die Verwaltung'.

Hediger & C°,
Telephon Nr- 3715. Claragraben 54.

Transporte per Babin in Sammelladung ab Amsterdam, Rotterdam, Hamburg,

Antwerpen, Hävre, Mannheim etc.; per Rhein'von und nach belgischen
und holländischen Hafenplätzen via Mannheim und. Strassburg von und nach
überseeischen Bestimmungen' Verzollung und Transitlager. (761)

Kündig, Wumlerli A C%
Ilster (Kt. Zürich). (m)

Specialfabrik für
Schmirgel-, Schleif- und Poliermaschinen

und Schmirgelwaren jeder Art.
WB" entllatoirexi.Gr Schaledefeu'.T, sowie zum Enüifteo von Fabriken, Restaurants etc.

Komplette Entstaubungs- und Spänetransport -Anlagen
nach bewährtem System für alle HolzbearbeitungB-Etablissemente.

Zu vermieten
in der Äähe den Güterbahnhofes Bern grosse Kellereien
mit Rrdgeschoss, Aufing, Stallungen und Schuppen, sehr
gut dienend für jegliche Engros-Handlung oder Gewerbe. (1397)

Offerten snb Chiffre 3927 Y an Haaseiistein «fc Vogler, Bern.

«.»AUFZÜGE
für elektrischen, Riemen- oder Druckwasser-Betrieb, liefert und
(1095) montiert als Mjicc ls» 1.JL4.Ä.4.

E. Biiikert-Siegwart, Inpirar, Basel.

Stäblspäne
für Parquetböden =-

8tahlwolle
in vorzAglloher Qualität

liefert nnr an Wiederverkäufe!
die Stahlspänefabrik (61)

H. Kleinert & Cie. in Biel
Ansstellung Thon 1899s

(Silberne Medaille.
Sichere

Kapital-Anlage.
Zur Ausdehnung eines seil verschie-

denen Jahren bestehenden und'
prosperierenden Fabrikationsgeschäftes
von Bedarfs- u. Modeartikeln werden
per 15. September (1394)

Fr. 30,000—60,000
gegen hohen Zins aufzunehmen
gesucht — Offerten sub Chiffre Z V 6021
gefördert Rudolf Mosse in Zürich.

Afin d'öviter toutes cod fusions, les
soussignös informent les intöressös-

que la societe

Louis Kues & Cle,

Apce jMrale du Mtiieit,
a. Geneve,

est coinposöe de M. Louis Kufes,
directeur, et M. von Spindler, ä l'ex-
clusion de toute autre personne.

Genre d'affaires. Entreprise
generale du bätiment, construction,,
reparations. (1395)

Diese Schreibmaschine ist in Preis,
sowie Unterhalt (kein Farbband lj
weitaus die billigste und in
Vielseitigkeit ganz Konkurrenzlos!
Grösste Durchschlagskraft (keine
Hammermaschine),' Schrift sichtbar
u. auswechselt Antom. Tabulator.
Versch. Modelle, Klaviatur u. Preise.

Ia Schweiz. Refer, u. Probesend,
durch den Gern-Vertreter F. Seiler-
Wethll, Zürich. (19)

Chiffre-Inserate
besorgt direkt und ohne alle Nebenspesen,
die'Annoncen-Expedition von Rud. Mosse
in ZUrlch, Bern, Aarau, Basel, Bio], Chur,
8t. Gallen, Glarus, Lautanno, Luzern, Rapport-
wyl, Schaffhausen, Solothurn, Zofingen elc.

Für rasche

Lieferung vonTRANSMISSIONEN
ist speciell. eingerichtet (897)

Maschinenfabrik und Giesserei

Heinrich Blank, Ilster.
Bucbdruckerei JENT & 0° In Bern. — Imprimerie JENT &' C1® ä Berne.


	

